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Reueſte Ereigniſſe

Der Kahſer iſt nach Berlin zurückgekehrt und frühſtückte beim Reichs
kanzier mit den Miniſtern und Staatsſekretären

Der Braunſchweigiſche Landtag nahm die Vorſchläge der Wahlrechts
Kommiſſion an durch welche die indirekte durch die direkte Wahl erſeht wird

Zu Karkeruher Nachſpiel zum Han Prozeß wurde Redakteur Herzog
zu einem Jahre Gefängnis verurteilt

Harden ſoll infolge ſeines Vorgehens gegen den Fürſten Eulenburg
Aghich Drohbriefe erhalten

Zu Wien huldigen heute 80 000 Kinder dem Kaiſer Franz Joſeph

Die Zuſammenkunft des Könighz von England mit dem Kaiſer von
Rußland wird in Reval ſtattfinden

Deutſchland und die Schiedsverträge
Jn den letzten Tagen war davon die Rede daß Deutſchland dem

Abſchluſſe eines Schiedsvertrages mit den Vereinigten Staaten
Schwierigkeiten in den Weg lege was aber von Waſhington aus ent
ſprechend berichtigt wurde mit dem Bemerken daß der Vertrag in nicht
allzu ferner Zeit zuſtande kommen werde Dieſer Vorgang gibt uns Ver

anlaſffung der Stellung der deutſchen Regierung zu den Schiedzverträgen
einige Worte zu widmen

Es gab eine Zeit wo faſt allwöchentlich zwiſchen irgend zwei Mächten

ein Schiedsabkommen abgeſchloſſen wurde wo ein ſolcher völkerrechtlicher
Akt quasl zum guten Ton zu gehören ſchien Frankreich war in dieſer
Hinſicht während der Aera Delcaſſé beſonders groß ihm wurde der Rekord
höchſtens von der Schweiz ſtreitig gemacht Aber auch andere Länder wie
Schweden Dänemark Holland Jtalten und die Vereinigten Staaten von
Amerika ſanden Geſallen an dieſen Verträgen während einzelne Groß
mächte darunter auch OeſterreichUngarn und das deutſche Reich ſich
zurückhaltender zeigten Der Standpunkt den Deutſchland in dieſer Frage
einnimmt iſt leicht zu verſtehen Auch unſere Reichsregierung ſympathiſiert
zweifellos mit dem Gedanken Konflikte mit anderen Mächten gütlich zu
regeln und ſie würde bei ihrem eifrigen Beſtreben der Welt den Frieden
zu erhalten die Inſtitutionen der Schiedsverträge freudig aufgenommen
haben wenn ſie darin wirklich einen Weg geſehen hätte ernſte Differenzen
zwiſchen den Staaten und Völkern zu vermeiden Nicht der Schieds
vertragsgedanke an ſich ift es dem gegenüber die deutſche Regierung ſich
kühler verhält ſondern die Erwägung daß der Wert dieſer Verträge über

ſchätzt wird

Man ſehe ſich einmal den Jnhalt eines ſolchen Vertrags die
belanntlich alle ziemlich gleichlautend ſind an So hat der bald nach dem

Beſuche König Eduards in Kiel im Sommer 1904 auf fünf Jahre ab
geſchloſſene deutſch engliſche Vertrag folgenden Wortlaut
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Sein Vermüächtnis,
Roman von H Ehrhardt,

16 Fortſetzung Nachdrue vervoten
Sie wußte daß er gern etwas gebeichtet hätte aber die

Zeit dazu war noch nicht gekommen
Sie lächelte leiſe vor ſich hin ſie hatte ihre einſtigen Befürch

tungen vergeſſen Vera war ja ſo geſund ſo ganz die alte
lebensfreudige Vera deren Witwenſchmerz zu verblaſſen begann
Und ſie mußte dieſen friſchen liebenswürdigen Mann ja in ihr
Herz ſchließen er paßte im Grunde beſſer zu ihr als der ernſte
ruhige Ballſtedt

Ünd konnte ein anderer das Kind des Toten mehr lieben
als Fleßburg dies tat Karl Egon war aber auch ein Staats
junge Ganz entzückt beobachtete die alte Dame ihn wie er
hin und her trippelte um eine Anzahl Gänſeblümchen die er
vorher verſtreut ſorglich wieder vom Boden aufzuheben

Unterdes hatte der junge Offizier nicht ganz unbefangen
geantwortet

Ach nein Frau Vera zu beichten habe ich gar nichts und
zu erzählen ebenſo wenig Mit den geringfügigen Ereigniſſen
im Daſein eines preußiſchen Huſarenoffiziers zur Friedenszeit
habe ich Sie ja brieflich ſchon über Gebühr gelangweilt

Oh bitte Vera kreuzte die Arme unter der Bruſt und
lehnte ſich in ihren grünen Korbſeſſel zurück weil ein vorwitziger
Sonnenſtrahl den Weg zu ihrem Geſicht gefunden hatte Sie
ſchreiben ſogar ſehr hübſche Briefe ich hätte Jhnen das gar
nicht zugetraut

Oh weh Nun hab ich mich ſchon über das Kompliment
aus Jhrem Munde gefreut und uun kommt der Dämpfer
gleich hinterher

Man darf die Männer nicht zu eitel machen mein
Freund

Er ſeufzte in komiſcher Verzweiflung hörbar auf
Zur Eitelkeit hab ich leider gar keinen Grund und

ſchweren inneren Kriſen die Rußland dunrchgemacht ja noch nicht völlig

Freitag 22 Mat 1908
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1 Strettige Rechtsfragen und Streitfragen die ſich auf die Aus
legung der zwiſchen den beiden vertragſchließenden Teilen beſtehenden

Verträge beziehen ſollen ſofern ſie nicht auf diplomatiſchem Wege
haben erledigt werden können dem durch das Abkommen vom 29 Juli
1899 eingeſetzten ſtändigen Schiedshof im Haag überwieſen werden

Dabei iſt jedoch vorausgeſetzt daß ſolche Streitfragen nicht die vitalen
Jntereſſen die Unabhängigkeit oder die Ehre der beiden Staaten be
rühren und nicht die Intereſſen dritter Mächte angehen 2 Jn jedem
Einzelfalle ſollen die vertragſchließenden Teile bevor ſie den ſtändigen
Gerichtshof anrufen einen beſonderen Schiedsvertrag abſchließen der den

Streitgegenſtand den Umfang der Befugniſſe der Schiedsrichter und die
Friſten klar beſtimmt die für die Bildung des Schiedsgerichts und die
verſchiedenen Abſchnitte des Verfahrens feſtzuſetzen ſind

Es ſei ferne von uns ein ſolches Abkommen für gänzlich wertlos zu
erachten wir ſehen darin vielmehr ein Merkmal für den guten Stand
der Beziehungen zwiſchen zwei Ländern und für das Beſtreben
Differenzen durch rechtzeitige Verſtändigung auszzugleichen Aber
wir meinen daß alle oder doch die meiſten Konflikte die auf Grund von
Schiedsverträgen geſchlichtet werden ſollen auch ohne ſolche aus der Welt
geſchafft werden können und überdies ſteht ja die Anrufung des ſtändigen
Schiedshoſfs im Haag jedem Staate so ipso zu Die deutſche Regierung

braucht es darum in der Tat mit dem Abſchluß ſolcher Sonderverträge
nicht eilig zu haben jedenfalls verſäumt ſie nicht viel damit Daß die
Sache mit den Vevxeinigten Staaten ſich ſo außergewöhnlich lange hin
zögert legt ſicherlich daran daß der Waſhingtoner Senat ſich die Be
ſtimmung aller Gegenſtände die vor das Schiedsgericht kommen ſollen und

die Art des Verfahrens zur Genehmigung vorbehalten will und daß es
ſchwierig iſt eine Vertragsformel zu finden durch welche die Rechte Deutſch

lands keine Beeinträchtigung erfahren
Wir glauben damit den Standpunkt der deutſchen Regierung zur

Frage der Schiedsverträge genligend gekennzeichnet zu haben daß keinerlei
Animoſität gegen die Vereinigten Staaten vorllegt war bei den guten Be
ziehungen die zwiſchen hüben und drüben beſtehen ganz ſelbſtverſtändlich

Wir und Rußland
Sechs deutſche Reichstagsabgeordnete nämlich fünf National

liberale und ein Lothringer Herr Grögoire haben dieſer Tage zum erſten
Mal den Boden des heiligen Rußland betreten und dort in dem Kreis
ſtädtchen Rypin freundliche Aufnahme gefunden beſonders im Offizierklub
des dort garniſonierenden Kavallerieregiments Beim Abſchied ſollen ſogar
nach ruſſiſcher Sitte Küſſe ausgetauſcht worden ſein Es waren beteiligt
der Weſtpreuße Ortel zugleich Führer auf dieſer Jnformationsreiſe die
Sachſen Dr Jungk und Dr Heintze der Holſteiner Dr Görck und der
Württemberger Wetzel Den Herren aus Mittel und Süddeutſchland war
wohl ſchon die deutſche Oſtmark Neuland und es iſt erfreulich daß ſich
dergeſtalt über Preußens Grenzen hinaus Jntereſſe zeigt für die polniſche
Ecke des Vaterlandes

Nicht minder erfreulich iſt die Herzlichkeit der Aufnahme der
deutſchen Volksvertreter in Rußland Ein preußiſcher Landrat vermittelte
die Bekanntſchaft mit dem Rypiner Offiziersklub Es iſt eine Folge der
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überwunden hat daß die Beſchäftigung mit der Politik in den Kreiſen der
Armee an der Tagesordnung iſt Und es fehlt in Rußland wahrlich nicht

an Blättern die unermüdlich die Saat des Haſſes gegen Deutſch
land ausſtreuen Allen voran die Nowoje Wremja die in Ausfällen
gegen die Perſon Kaiſer Wilhelm s in Verdächtigungen der deutſchen
Politik in bewußten Unwahrheiten geradezu ſyſtematiſch verfährt Es i
ein gutes Zeichen für die politiſche Einſicht der ruſſiſchen Offiziere in
Provinzgarniſonen ſpeziell an der Weſtgrenze daß ſie nicht auf dieſen
Leim gehen ſondern an der freundſchaftlichen Geſinnung gegen den
deutſchen Nachbar feſthalten

Dieſe Stimmung dürfen die Machthaber in Peterzburg nicht außer
Acht laſſen Solange der ehrliche Stolypin am Ruder iſt werden die
auch vom Fürſten Bülow beklagten frivolen Treibereien der Nowoſje
Wremja die in der Empfehlung eines britiſch romaniſch ſlawiſchen
Bündniſſes gipfeln allerdings keinen Schaden anrichten Doch es ſind
Hände am Werk dieſem Staatsmann dem vertrauenswürdigſten den
Rußland ſeit langem beſaß den Weg zu verbauen Mit der dritten Dumg
kommt er am Ende noch zurecht wenn auch das Geſchäft der Geſetzgebung
mit dem ungelenken ſtreitſüchtigen unter ſich meiſt uneinigen Parlament
nur ſehr langſam von ſtatten geht Das Budget iſt noch immer nicht
aufgearbeitet doch die Duma hat dem großen Projekt der Amurbahn
an dem Herrn Stolypin viel gelegen iſt die Genehmigung erteilt Möglh
daß ſie in der Flottenfrage die demnächſt zur Verhaudkung konmt
auf dem ablehnenden Standpunkt verharrt den die Kommiſſion ein
genommen hat Zu einer Kriegserklärung an die Duma aus dieſem
Anlaß würde der Miniſterpräſident es aber wohl ſchwerlich kommen laſſen
denn auch das urteilsſähige Volk ſteht in ſeiner Mehrheit auf dem Stand
punkt daß es mit der loſtſpieligen Erneuerung der Marine keine Eile hat

Bedenllicher ſind die Herrn Stolypin im Oberhauſe dem Reichzrat
erwachſenden Schwierigkeiten Dort ſcheint ſein Lieblingsprojekt die Am

bahn mit der er eine direkte Verbindung Wladiwoſtoks mit der großen
ſibiriſchen Bahn bezwedkt verſchleppt werden zu ſollen Auch allgemein
hat Stolypin im Reichsrat nur geringe Anhängerſchaft Den reaktiondren
Freunden altruſſiſcher Willkür iſt der unbedingt auf dem Boden der Ver
faſſung und Geſetzmäßigkeit ſtehende Miniſterpräſident unſympathiſch Die

mühevolle innerpolitiſche Erneuerung des ſchwer heimgeſuchten Landes auf

dem Wege wirtſchaſtlicher und ſozialer Reform liegt weniger in der Sinne
richtung dieſer Reichsratsmitglieder Für eine Entwurzelung der noch
immer nicht völlig beſeitigten revolutionären Bewegung erſcheint es ihnen
zweckmäßiger daß in der auswärtigen Politik Zündſtoff zuſammengetragen

werde Von der Zuverläſſigkeit des Rückhalts den Stolypin am Hofe und
zumal beim Zaren hat wird der Ausgang ſeines Kampfes mit dem Reichs
rat weſentlich beeinflußt ſein

Man hat geleſen daß auch in dieſem Sommer eine Begegnung
zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Zaren in Ausſicht genommen
iſt Danach legt Nikolaus II alſo wohl Wert auf die erneute Beſiegelung
der freundſchaſtlichen Beziehungen Rußlands zu Deutſchland Angeſichts
der internationalen Lage könnte das im Jntereſſe beider Reiche nur begrüßte
werden Eine Schwächung der Weltmachtſtellung Deutſchlands würde
unfehlbar Rußland in Mitleidenſchaft ziehen denn deſſen wahre uneigen
nützige Freunde ſitzen gewiß nicht dort wo die britiſchromaniſchſlawiſch

deshalb kann ich wohl behaupten daß ſie nicht zu meinen
Charakterfehlern gehört

Glauben Sie daß man ſeine eigenen Charakterfehler ſo
genau kennt meinte Vera nachdenklich

Wenn man ein wenig über ſich ſelber nachgedacht hat
ganz ſicher

Die junge Frau ſchüttelte zweifelnd den ſchönen Kopf
Jch denke man würde dann doch mehr bemüht

ſein dieſe Fehler abzulegen Fehler hat doch niemand
gern an ſich

Sie haben ja ſicher überhaupt keine Frau Vera ſcherzte
Fleßburg galant

Na na ließ ſich Frau von Otten aus ihrem Lehnſtuhl
heraus vernehmen

Aber Tantchen entrüſtete Vera ſich ſchmollend Du
bringſt mich bei Fleßburg ja ganz in Mißkredit man ſoll außer
dem keinem Menſchen eine Jlluſion rauben das iſt ein Ver
brechen das man an ihm begeht

Frau von Otten lächelte verſchmitzt
Es gibt Menſchen die ſich eine roſige Brille nicht ſo

raſch von der Naſe herunter nehmen laſſen
Der blonde Offizier faßte amüſiert an ſein großgeratenes

Riechorgan
Auf meiner ſitzt ſie beſonders feſt und ſicher dieſe Brille

und ſie ſoll auch ſitzen bleiben
Seine freimütigen braunen Augen hafteten einen Moment

auf Veras liebreizenden Zügen und unter dem Blick ſtieg
langſam eine lichte Röte über ihre Wangen hinauf bis in die
Schläfen

Sie wandte ſich eine Sekunde lang aus der Faſſung ge
bracht Karl Egon zu der herangetappt war in der linken
Fauſt die bereits arg zugerichteten Gänſeblümchen krampfhaft
feſthaltend

Soll Mama die ſchönen Blümchen haben fragte die

haben glauben

junge Frau die Hand ausſtreckend

beeinflußten Redaktionspolitiker der Nowoje Wremja ſie gefunden zu

KarlEgon ſchüttelte energiſch den blonden Lockenkopf
Nein Papa erklärte er wichtig auf Fleßburg zu

ſtrebend und verſuchend die armen Blüten in die gebräunt
Männerhand zu drücken

Die junge Frau zuckte empor als wolle ſie den Knaber
zurückreißen ihre Augen öffneten ſich weit faſt entſetzt in
raſenden Schlägen hämmerte ihr Herz gegen ihre ſchweratmend
Bruſt O Gott dieſe Perſpektive die der kindliche Jrrtun
vor ihr eröffnete Scham und Seligkeit ſtürzten verein
einer heißen Welle gleich über ihr Jnneres hatte ſie ſich
deshalb mit dem Kinde zu dem Bilde des Toten geflüchtel
daß dieſe Flucht nur ein Anlaß ward ſie dem Lebenden
zu nähern Wie ſie ihn liebte wie ſehr ſie ihn liebte ih
war als ſeien ihre Gefühle noch leidenſchaſtlicher tiefer dem
einſt als junges unerfahrenes Mädchen wie in einen
Rauſch hatte ſie ihm die ganze Zeit ſchon gegenübergeſeſſe

und er uicht mal zuſammengefahren war er bei den
Kindesruf nur eine ganz leichte Röte färbte ſein braunes
ſympathiſches Geſicht und er hob die Augen nicht auf als er
die dicke Kinderhand umſchließend ſagte

Jch danke Dir mein kleiner Mann Aber Du muß
Onkel Otto zu mir ſagen ich bin nicht Dein Papa

Wie gelaſſen er das ſagen konnte dachte Vera gewaltſan
ihre Erregung meiſternd Sie wußte ja doch nichts davor
daß Fleßburg ſchon gelernt bei dem kindlichen Ruf ſein
Faſſung zu bewahren

Und nur Frau von Otten die mit geſchloſſenen Auge
in ihrem Stuhl lehnend Schlaf heuchelte um den beide
jungen Menſchen die peinliche Situation zu erleichtern ahnt
was es dem Mann gekoſtet hatte dem Kinde ſeinen Jrrtur
aufzuklären

KarlEgon war übrigens durchaus nicht befriedigt von dieſe
Löſung der Dinge Mit offenem erſtauntem Mündchen ſtan
er einen Moment und guckte auf die ſilberverſchnürte Huſaren
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r Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

b Berlin 20 Mai Der Kaiſer in Berlin Der Katiſer
traf nach 57 tägiger Abweſenheit am Mittwoch wieder in Berlin ein
Die Ankunft erfolgte in der Mittagsſtunde auf dem Potsdamer
Bahnhof wo ſich Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich und viele
hohe Perſönlichkeiten eingefunden hatten Der Kaiſer der Gardeküraſſier
unifſorm trug umarmte und küßte ſeinen Zweitgeborenen und ſeine
Schwiegertochter Die Prinzeſſin hatte ihm einen ſeldſtgepflückten Flieder
ſtrauß überrelcht Der Monarch ſah tiefgebräunt aus zeigte ein heiteres
Weſen und bewegte ſich elaſtiſchen Schriites Längere Zeit unterhielt er

r dem Generalfeldmarſchall v Hahnke dem Kriegsminiſter v Einem
dem Berliner Polizeipräſidenten v Stubenrauch Die Fahrt nach

dem Schloſſe erfolgte im Auwomobil Die Spaziergänger Unter den Linden
jubelten dem Kaiſer zu und er dankte freundiich Am heutigen Donnerstag
nachmittag ſährt der Kaiſer zur Rehbockjagd bei dem Bankier Delbrück in
AltMadlitz im märkiſchen Kreiſe Lebus Hierauf ſoll die Reiſe nach
Marienburg und Prökelwitz im Oſten gehen
Der Kaiſer hatte ſich hente bei dem Reichskanzler und der Fürſtin
v Bülow zum Frühſtück angeſagt Hierzu waren Einladungen ergangen
an den Vizepräſidenten des Staaté miniſteriums Staatsſekretär v Berhmann
Hollweg die Königl Staatsminiſter v Tirpitz v Einem Delbrück
v Moltke und Sydow die Unterſtaatsſekretäre v Loebell und Stemrich
Vizeadmiral v Müller Geſandter v Flotow Wirkl Legationsrat Frhrn
von dem BusſcheHaddenhauſen die dienſttuenden Flügeladjuranten Oberſt
Frhr v Marſchall und Major v Neumann Cojel den Kommandeur des
2 GardeUlanenregiments Oberſtleutnant und Flügeladjutanten v Bülow
und den Hauptmann v Schwartzkoppen

Die Kaiferin iſt heute abend 8 Uhr 35 Min von Bonn über Köln
nach Berlin abgereiſt Zur Verabſchiedung am Bahnhofe hatte ſich
Prinz Oslar eingefunden

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind heute früh wieder in
Potsdam eingetroffen

Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen wird wie aus Königs
berg re wird vom 1 Juni ab in der Staatsverwaltung in
Schleſien beſchäftigt werden Der Prinz wird bei dem in der Nachbar
ſchaft von Camenz belegenen Landratsanite des Kreiſes Grafſchaft Glatz

tätig ſein 7Die neue Rangliſte der Königlich Preußiſchen Armee
und des XIII Königlich Württembergiſchen Armeekorps für 1908 mit
den Dienſtaltersliſten der Generale und der Stabsoffiziere und einem An
hange enthaltend das Reichsmilitärgericht das Oſtaſiatiſche Detachement
die Marine Jnfanterie die Kaiſerlichen Schutztruppen und die Gendamerie
Brigade in Elſaß VLothringen gelangt am 22 Mai zur Ausgabe Preis
Beheſtet 7,50 Mk in Leinwandband 9 Mk Sie wird bekanntlich als

ige amtliche Ausgabe in der Geheimen Kriegskanzlei redigiert und
eßt in dieſem Jahre mit dem Stand vom 8 Mai ab Gleichzeitig

liegt auch die im Marinekabinett redigierte neue Rangliſte der
Kaiſerlich Deutſchen Marine für das Jahr 1908 Geheftet 2,50 Mk
in Leinwandband 3,25 Mk vor der binnen kurzem die Rangliſte von
Beamten der Kaiſerlich Deutſchen Marine 1908 Geheſtet 3 Mk

in Leinwandband 3,50 Mk folgen dürſte Nicht nur bei der Armee und
Marine ſondern auch im öffentlichen Verkehr und geſchäftlichen Leben be
finden ſich dieſe wichtigen Nachſchilagebücher tagtäglich in Benutzung Sie
ſeien wegen ihrer Unentbehrlichkeit und praktiſchen Brauchbarkeit bei
ihrem Neuerſcheinen wieder aufs beſte empfohlen
E S Mittler Sohn Berlin SW 69

Eine der bemerkenswerteſten Neuigkeiten der neuen
Rangliſte iſt daß ſie den Namen eines königlichen Prinzen nicht mehr
enthält Prinz Friedrich Heinrich von Preußen Sohn des Prinz
zegenten Albrecht von Braunſchweig und ſrüher Kommandeur der Schwedler
Dragoner der noch 1907 à la suite dieſes Regiments in der Rangliſte
verzeichnet ſtand fehlt jetzt Der Prinz iſt durch geheime Kabinettsorder
aus dem Heere entfernt worden und lebt jet unter dem Namen eines

Herrn von Rogau in Florenz
Die Betriebseinnahmen der preußiſch heſſiſchen

Staatseiſenbahnen haben im April d J im Perſonenverkehr rund
3,1 Millionen 7,14 Proz mehr im Güterverkehr 2,5 Millonen

2,46 Proz weniger insgeſamt einſchließlich der ſonſtigen Einnahmen
0,7 Millionen 0,48 Proz mehr als im gleichen Monat des Vorjahres
betragen Die Steigerung der Einnahmen im Perſonenverkehr iſt größtenteils
eine Folge der Lage des Oſterfeſtes das in dieſem Jahre ganz
im Vorjahre nur mit dem zweiten Feiertage in den April fiel Das
Ergebnis des Güterverkehrs iſt günſtiger als es den Anſchein hat da derdichiahrige April einen Arbeitstag weniger zählte als der vorjährige Auf

den Arbeitstag gerechnet ſind die Einnahmen aus dem Güterverkehr ſogar
tiegens 2 Das Berggeſetz in Bayern Kammer der Reichsräte Nach

langer Debalte wurde die Novelle zum Berggeſetz in welcher die
Hauptbeſtimmung die Feſtſetzung der ſtaatlichen Anſchlußmutung an die
Mutung der Privaten war abgelehnt

Abänderung des Landtagswahlrechts in Braunſchweig
Die braunſchweigiſche Landesverſammlung behandelte in ihrer heutigen
Sitzung die Anträge der zur Vorbereitung von Vorſchlägen betreffend
Abänderung des Landtagswahlrechts eingeſetzen Kommiſſion die
dahin gehen die bisher indirekte Wahl durch direkte Wahl zu erſetzen die
Zahl der Urwähler der erſten Klaſſe auf mindeſtens 10 Prozeut die der
zweiten Klaſſe auf 20 Prozent und die der dritten Klaſſe auf 70 Prozeut
feſtzuſetzen Die Urwähler der erſten Klaſſe haben drei die der zweiten

ei und die der dritten eine Stimme Auf dieſe Weiſe wird ermöglicht
baß bei einer vollſtändigen Wahlbeteiligung die Wähler der dritten Klaſſe
ebenſo ſtark wie die der erſten und zwezten Klaſſe zuſammengenommen ver

Verlag vön

attila dann lief er zu ſeiner Mutter hinüber und wiederholte
diesmal noch mit mehr Nachdruck ſein Papa

Jetzt erſt wagte der blonde Offizier Vera anzuſehen die
ihren Geſichtsausdruck nun wieder vollkommen in der Gewalt
hatte und das Kind auf ihren Schoß nehmend nun ihrerſeits
verbeſſerte

Nicht Papa Liebling Onkel Otto nun ſag mal Onke
Ottol

Jhre Stimme zitterte zwar merklich aber Fleßburg meinte
daß die Erregung welche ſich darin offenbarte dem toten

Gatten galt
Und da kam zum erſten Mal ein Gefühl über ihn wie

Neid ſchmerzhafter Neid auf den toten Freund dem dieſes
Weib in Liebe angehört hatte So ruhig und klar blickten
ihre Augen Sie hatten keinen ſolchen Sturm zu verbergen

wie den der hinter ſeiner Stirn tobte War es wirklich
möglich daß ſein heißes inniges Gefühl keinen Widerhall fand
in dieſer Frauenſeele Mit unendlich bitteren zwieſpältigen
Gefühlen hörte er zu wie die junge Mutter ſich abmühte

ihrem Kinde ſeinen Namen beizubringen Uebte Fleßburgs
Empfinden eine Art Suggeſtion aus oder war Karl Egon
ſrechfaul jedenfalls zeigte er ſich ganz und gar abgeneigt das
Onkel Otto in ſeinen Wortſchatz aufzunehmen

Er lächelte die Mutter die ſchon ganz rot und heiß
wurde verſchmitzt an ſteckte den Zeigefinger in den Mund

und ſchwieg
Eigenſinn ſagte Vera endlich ihre Verſuche aufgebend

und den Kleinen wieder auf ſeine kurzen dicken Beinchen
ſtellend lauf Mama iſt böſe

4 Dabei hätte ſie ihn am liebſten an ſich geriſſen und mit
Küſſen überſchüttet für ſeinen Eigenſinn

h Fleßburg dachte Aehnliches Ein famoſer Bengel Noch
I nal ſo lieb hatte er ihn obgleich er eine Steigerung ſeiner
Gefühle für das Kind kaum für möglich gehalten hatte

Es ſchien ihm wie ein gutes Omen und milderte die
M Bitterkeit welche Veras Gleichgültigkeit ihm bereitet hatte

Freitag General er
treten ſein werden Die Vorſchläge der Kommiſſion wurden mit 87 von
45 abgegebenen Stimmen angenommen

Der militäriſche Schutz Helgolands wird verſtärkt auch
wird ein Torpedobootshafen erhaut e Maßnahmen ſind auf die Er

der letztjährigen deutſchen Marxineübungen in der Nordſee und
peziell bei Helgoland zurückzuführen

Die Bekämpfung der Unſittlichkeit in Berlin Mit der
Bekämpfung der öffentlichen Unſittlichkeit in Berlin haben ſich die Berliner
Kreisſynoden wiederholt eifrig beſchäftigt Das Königliche Konſiſtorium
der Provinz Brandenburg erteilte jedoch wie die Kreuzztg ſoeben mit
teilt auf eine Reihe von den Synoden beſchloſſener ſehr radikaler Anträge
den Beſcheid Wir haben davon abgeſehen die Anträge an die Staat
regierung zu den unſerigen zu machen Die Gründe der Ablehnung gibt
das Konſiſtorium dahin an daß die Unterſtützung der Anträge mit dem
wünſchenswerten Nachdruck und irgendwelcher Ausſicht auf Erfolg nur ge
ſchehen könnte wenn der ganze Stoff bearbeitet und beherrſcht würde
wenn nicht nur die chriſtlichen Anſchauungen ausgeſprochen ſondern auch
die entgegengeſetzten eingehend widerlegt würden wenn ſich dabei mit der
chriſtlichen Entſchiedenheit das volle Verſtändnis für die großen Schwierig
keiten der Geſetzgebung des Staates verbände Der Beſcheid des Kon
ſiſtoriums wird nicht überall in den kirchlichen Kreiſen Beifall finden Er
iſt aber bei ruhiger und ſachlicher Prüfung ein durch die Umſtände ge
rechtfertigter Dem Staat wird von vielen Seiten vieles für eine Aenderung
durch die Geſetzgebung empfohlen Es iſt nicht ſchwierig Wünſche in die
Form von Anträgen und Reſolutionen zu faſſen und dafür zu ſorgen daß
eine Verſammlung Gleichgeſinnter einmütig die Forderungen als berechtigt
anerkennt Man kann aber dem Staat nicht einfach Aufgaben zuſchieben
und ſeiner Weisheit überlaſſen wie er ſich am beſten damit abfindet
Man muß mit der Anregung von Reformen auf dieſem oder jenem Ge
biete wenigſtens den Verſuch einer praktiſchen Löſung verbinden Das
ungefähr drückt der Hinweis des Konſiſtoriums aus auf die großen
Schwierigkeiten der Geſetgehung Ferner hat auch darin das Konſiſtorium
recht daß die chriſtliche Ueberzeugung allein nicht genügt die öffentliche
Unſittlichkeit zu bekämpfen Zur Widerlegung gegueriſcher Anſchauungen
fehlt den kirchlichen Kreiſen noch viel zu ſehr das Rüſtzeug das die
wiſſenſchaftliche Erfahrung und Beobachtung zu liefern vermögen Auch
in der Wiſſenſchaft gibt es Männer genug die auf religiöſem Boden
ſtehen ebenſo in der Kunſt Warum nur wird es unterlaſſen Männer
ſolcher Art zur Mitwirkung in dem Kampf den die Kirche gegen die
öffentliche Unſittlichkeit führt heranzuziehen Sollten nicht noch gewiſſe
BVorurteile beſtehen Das Konſiſtorium der Provinz Brandenburg bringt
in Vorſchlag daß der Gemeindelkirchenrat ſtändige Sittlichkeitskommiſſionen
einrichte die das Treiben auf den Straßen Berlins die Schaufenſter be
achten uſw Das Straßenleben der Reichshauptſtadt iſt tatſächlich an
manchem Verlehrspunkt widerwärtig und bildet eine ſchwere ſittliche Gefahr
für die Heranwachſenden Mit ehrlichem Eifer allein werden die Kom
miſſionen nicht weit kommen Erfolg können ſie nur dann haben wenn
Sachverſtändige die Führung übernehmen

GBeſchleunigte Strafrechts Reform Jn konſervativen
Kreiſen iſt man der Anſicht daß die Zuſtimmung der Liberalen zur
Reichsfinanzreform ſich leichter gewinnen ließe wenn die Regierung
die Reformen auf dem Gebiete des Strafrechts beſchleunigen
würde Daß die zeitgemäße Abänderung des Strafprozeßverfahrens und
des Strafgeſetzbuches ſo lange ſchon auf ſich warten läßt die letzte
RegierungsAnkündigung ſtellte dag Erſcheinen der Vorlagen nur voraus
ſichtlich für den Herbſt in Ausſicht hat im Bürgertum wachſende
Ungeduld hervorgerufen Treten doch in jedem neuen großen Strafprozeß
empfindliche Mägel der Strafjuſtiz zu Tage Wie wir nun von konſer
vativer Seite hören ſind die Konſervativen durchaus geneigt die Forderungen
des Liberalismus nach Beſchleunigung der Strafreform nachdrücklich zu
unterſtützen Auch in der Sache würde ſich mancher Berührungspunkt der
konſervativen und liberalen Anſchauungen ergeben z B in der ſtärkeren
Hinzuziehung des Laienelements zur Rechiſprechung An einen Kampf gegen
die Schwurgerichte werde in der konſervativen Partei nicht gedacht nachdem
auch die Regierungen ſich für die Erhaltung dieſer Einrichtung ausge
ſprochen haben Die Konſervativen halten ferner ebenſo wie die Liberalen
den baldigen Erlaß eines Reichsgeſetzes über den Strafvollzug für zweck
mäßig Zurzeit beſtehen die verſchiedenſten hier ſtraferleichternde dort
ſtrafverſchärfende Vorſchriften

Die Vorſtrafen Jn der neuen Skrafprozeßordnung
deren Entwurf bereits dem preußiſchen Staatsminiſterium vorgelegt war
und vorausſichtlich bald an den Bundesrat gelangen wird wird auch be
züglich der Feſtſtellung der Vorſtrafen die Frage geregelt werden
inwieweit einer Bloßſtellung des Angeklagten oder von Zeugen
durch Feſtſtellung früherer Beſtrafungen vorgebeugt werden kann Einer
Ueberſpannung der Vorſtrafenkontrolle läßt ſich aber auch im Verwaltungs
wege begegnen Jn dieſer Beziehung ſchweben zur Zeit Erwägungen
zwiſchen den betelligten Reſſorts

Das Oberkommando der Schutztruppen hat ſich wie wir
hören in dieſem Jahre zum erſten Male einer Gepflogenheit angeſchloſſen
die von den Bekleidungsämtern von der preußiſchen Feldzeugmeiſterei
von den Artillerte und Torpedowerkſtätten uſw ſchon ſeit langem geübt
wird Alljährlich finden nämlich an der Deutſchen Verſuchsanſtalt
für Lederinduſtrie zu Freiberg i S Kurſe ſtatt in denen Offiziere
und Beamte der Bekleidungsämter uſw über die Merkmale unterrichtet
werden nach denen das Leder auf ſeine Güte beurteilt wird Bei
den Lieferungen für die Schutztruppen ſpielt natürlich auch das Leder eine
Rolle Nunmehr hat auch das Oberkommando der Schutztruppen Offiziere
zu dieſen Kurſen entſandt

An der Hebung des Zuckerverbrauchs in Deutſchland
arbeitet ſchon über 10 Jahre der Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie Er
hat dafür auch Mittel in ſeinen Etat eingeſetzt Wie aus dem neueſten
Berichte des Vereins hervorgeht ſind im letzten Jahre dieſe Mittel ver
wandt worden zur Belehrung namentlich der ländlichen Bevölkerung über
die Nährkraft des Zuckers durch die Kreisblätter zur Verbreituneiner Broſchüre durch die Zuckerfabriken Groſſiſten und Detailliſten virg

Frau von Otten dehnte ſich ein wenig verſchlafen in ihrem
Stuhl wiſchte mit der bleichen Hand über die zwinkernden
Augen und meinte

Jch hab wohl gar ein bißchen geduſelt nehmen Sie s
nicht übel lieber Fleßburg die Hitze und das Alter

Sie haben ſich da unten im Süden um zehn Jahre ver
jüngt gnädige Frau

Schmeichler drohte die alte Dame ihn wohlgefällig
muſternd

Er ſah ſo hübſch ja wirklich hübſch aus wenn er dieſes
ſchalkhafte Lachen in den braunen Augen und um den liebens
würdigen Mund hatte

Auch Vera blickte ihn ſich unbeobachtet wähnend mit
ſelbſtvergeſſener Zärtlichkeit an Dann ging plötzlich eine leichte
Unruhe über ihre Züge Eine Erinnerung

Man merkte ihr an daß ſie ſich innerlich einen Ruck gab
als ſie ganz unvermittelt ſagte

Jch habe wie mir jetzt erſt einfällt noch eine Neuigkeit
in petto Herr von Fleßburg ich bekomme in nächſter Zeit
Beſuch eine Bekannte von San Remo her Witwe gleich mir
aber ich erwähnte ihrer ja ſicher in meinen Briefen Gräfin
Nievenheim

Allerdings Frau Vera Fleßburg konnte nicht hindern
daß ihn ein unangenehmes Gefühl beſchlich Jch dachte nur
nicht daß Jhnen die Dame ſo nahe ſtände

Vera wurde plötzlich zu ihrem größten Aerger glühend rot
Jch kenne ſie ja ſchon von früher her ebenſo wie ihren

Bruder den Grafen Saltini bei dem ſie ſeit ihrer Witwenzeit
tebt Das Geſchwiſterpaar war unſer einziger Verkehr in
San Remo wir lebten ja doch ſonſt ganz zurückgezogen aber
alten Bekannten durfte ich mich trotz meiner Trauer doch nicht
fernhalten

Nein nalürlich nicht pflichtete Fleßburg bei ich habe
es ſogar wie Sie wiſſen für ein direktes Unrecht gehalten

m

keinen beſonderen politiſchen Hintergrund beſitzt

daß Sie hier einſtmals allen Verkehr ablehnten Jch freue

22 Man Nr 120die Koch und Haushaltungsſchulen und durch die landwirtſchaftliche
Zeitſchriften zur Empfehlung der Verteilung von Deputatzucker und zu
Belehrung durch die Volks und Familien Kalender Aus der Mitte der
rübenbauenden Landwirtſchaft wird nun die Gründung einer Vereinigung
zur Hebung des Zuckerkonſums geplant Eine gemeinſame Be
ratung mit den Landwirten die an der Spitze des neuen Planes ſtehen
führte zu dem Ergebnis daß beide Teile zum Zwecke der Hebung de
Zuckerverbrauchs auch weitere Maßnahmen als dringend wünſchenswer
erachten und zur gemeinſamen Arbeit bereit ſind Ebenſo ſtimmen bei
Teile darin überein daß zur Erreichung dieſes ger finanzielle Mitt
erforderlich ſind Es wird daher jetzt nachdem Zuckerinduſtrie zu den
Zwecke bereits Mittel aufgebracht hat und aufbringt die zunächſtliegen
Aufgabe der geplanten Vereinigung ſein auch ihrerſeits ſolche Mittel auzubringen Sobald dann bederſeits Mittel für die Hebung des Zucker
verbrauchs verfügbar ſein werden ſoll über die Verwendung dieſer Mitte
zuſammen beraten gemeinſam Maßnahmen erwogen und zur Ausführun
gebracht werden die geeignet erſcheinen das erſtrebte Ziel zu erreichen

Drohbriefe gegen Harden Eine Berliner Korreſponden
will wiſſen daß Maximilian Harden täglich Drohbriefe zumeiſ
aus Deutſchland aber auch aus Jtalien und anderen Ländern erhält
In dieſen Briefen die durchaus nicht den Charakter von Myſtifikationen
iragen ſollen wird d wie die Korreſpondenz b tet unverblümt
mit dem Tode bedroht falls er ſein Vorgehen gegen den Eulen
burg nicht einſtelle Einige dieſer Briefe ſollen von den Abſendern mit
vollem Namen und zwar mit ſehr guten bekannten Namen
ſchrieben ſein

Das Kabel Emden Hortea das zeriſſen geweſen war iſt
wieder vetriebsfähig

OeſterreichUngarn
Wien 20 Mal 80000 Wiener Kinder huldigen am

Donnerstag dem Kaiſer Franz Joſeph aus Anlaß ſeines
jubiläums Bürgermeiſter Vueger hält eine rache an den Kaiſer

Jnnébruck 20 Mai vergangene t iſt ruhig verlaufen
Die Vorleſungen an der Univerſität ſind heute in vollem
Umfange wieder aufgenommen worden ohne daß es zu einem ſchenfall
kam Die Zahl der geſtern Verletzten war bisher nicht ſeſtzuſtellen
Der Rektor erließ eine bung worm er den Studenten welche den
Boden der akademiſchen Ordnung verlaſſen jofortige Relegation zandroht

Jtalien
Rom 20 Mai Menelik und der italienſſche Geſandte in Abb

Abeba unterzeichneten am 16 Mai ein Uebereinkommen zur endgültigen
Regelung der Grenze für das italieniſche Somalilkand Eine gemiſchte
Kommiſſion wird ſich zur Feſtſetzung der Grenze nach dem in Frage
kommenden Gebiet begeben Zur gleichen Zeit wurde ein Handels
übereinkommen ünterzeichnet das ausſchließlich J W Wie
Handelsverkehr zwiſchen dem ſüdlichen Abeſſinien und dir zu erleichtern
In einer Zuſatzbeſtimmung wird eine Eni ha igung von 3 Millionen Lirg
ſeſtgeſetzt die von Jtalten an Abeſſinien zu zahlen iſt

Holland
Amſterdam 20 Maf Königin Wilhelmina von Holland hat

ſchon wieder einen Wagenunfall erlebt aber ebenſo wie vor einiger
Zeit den Zuſammenſtoß ihrer Kutſche mit einem Straßenbahnwagen in
Amſterdam glücklich überſtanden Auf einer Ausßfahrt bei Apeldoorn
ſcheuten die Pferde des vom Prinzgemahl gelenkten zweirädrigen Wagens
in dem ſich die Königin befand vor einem Automobil Ein Wagenrad
ſtieß gegen das Auto doch blieben die Königin und ihr Gemahl unverſehrt

RNußland
Odeſſa 20 Mai Ans Yokohama traf hier rine Anzahl

großer japantſcher Firmen ein zum Zwecke der Erweiterung der ruſſiſch
japaniſchen Handelsbeziehungen und um in Odeſſa große Niederlagen
japaniſcher Waren insbeſondere Teeniederlagen zu errichten

Tiflis 10 Mai Der aus Beljaſſuwar zurückgekehrte Chef des
Grenzbezirks General Schein tellte mit daß an der Grenze alles
ruhig iſt obſchon vereinzelte Ueberfälle durch perſiſche Ränber vorkommen

die aber nur zum Zwecke des Viehraubs erfolgen Die ruſſiſche
gegenwärtig in der Nähe des Dymanpoſtens befindliche Strafexpedition
habe bisher nicht eingegriffen Der Expedltionschef beſchränke ſich vor
läufig darauf von den Stammesälteſten Schadenerſatzleiſtungen an die
Geſchädigten zu verlangen

Schweden
Stockholut 19 Mai Zu auswärtigen Ehrenmitgliedern der

Landwirtſchaftsakademie wurden gewählt der Präſident des Deutſchen
Moorkulturvereins Freiherr von Wangenheim Profeſſor H Deurts
Amſterdam Direktor Auguſt Baumann München und Profeſſor
S Winogradsky Petersburg

Großbritannien
London 20 Mai Wie das Reuterſche Bureau erſährt wird die

Zuſammenkunft zwiſchen dem König von i und dem Kaiſer
von Rußland in Reval ſtattfinden wo König Eduard am 9 Juni auf
der Jacht Victoria and Albert einzutreffen gedenkt Jn offiziellen Kreiſen
wird darauf hingewieſen daß es der erſte Beſuch iſt den König Eduard
ſeit ſeiner Thronbeſteigung dem ruſſiſchen Kaiſer abzuſtatten in der Lage
iſt mit dem ihn Bande der Freundſchaft und naher Verwandtſchaft eng
verbinden Wie das Reuterſche Bureau aus diplomatiſcher Quelle noch
erfährt iſt die Zuſammenkunft der beiden Herrſcher ſchon ſeit einiger Zeit
ins Auge gefaßt worden wurde aber infolge des ruſſiſch japaniſchen Krieges
und der inneren Wirren in Rußland aufgeſchoben Obwohl der Beſuch

betrachtet man ihn als

mich für Sie wenn Sie an der Gräfin wirklich eine Freundin
gefunden haben

Sie iſt eine ſehr nette intereſſante Frau nicht Tantchen
Frau von Otten runzelte die weißen Brauen 4
Das iſt ſie gewiß aber mein Geſchmack iſt ſie trotzdem

nicht ich halte ſie nicht für aufrichtig Sie verfolgt mit
e großen Liebenswürdigkeit gegen Dich wohl beſtimmte

Ziele
Vera wurde abermals dunkelrot und wich dem forſchenden

Blicke des Mannes aus Die Anſpielung auf den Grafen
denn etwas anderes war es doch nicht ſchien ihr ſehr peinlich

Jch bitte Dich Tante laß das ſagte ſie faſt ſchroff
wer iſt ſchließlich ganz uneigennütz liebenswürdig Er

reichen will man damit doch immer etwas ſei s auch nur die
Beliebtheit bei ſeinen Mitmenſchen Nicht wahr Herr von
Fleßburg

Jch bin ganz Jhrer Meinung gnädige Frau
Vera horchte befremdet auf das gnädige Frau Er hatte

ſie ſeit langem mit ihrer Erlaubnis nie anders als Frau Vera
genannt Aber ſie ſagte nichts wunderte ſich nur daß er
ſichtlich zerſtreut war und daß ſeine Augen unſtet im Zimmer
umher wanderten

Er mochte ihren forſchenden Blick wohl fühlen denn er
raffte ſich zuſammen fragte wann die Gräfin ankäme und wie
lange ſie wohl zu bleiben gedenke und zuckte nicht mehr mit
der Wimper als Vera bemerkte der Graf der in Wien längere
Zeit geſchäſtlich zu tun habe werde ſeine Schweſter Anfang
Juli hierher bringen und ſie ſpäter wieder abholen wann ſei
noch unbeſtimmt

Bald darauf empfahl er ſich Er hatte ohnehin ſeinen
Beſuch über Gebühr lange ausgedehnt Es war für die beiden
Damen wohl längſt Eſſenszeit

Aber er wäre ja doch am liebſten gar nicht mehr fort
gegangen Warum mußte er denn auch fortgehen

Fortſetzung folgt
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Dcr 129 Trellageinen weleren Beweis der re Beziehungen die zwiſchen den
beiden Ländern durch das engliſch ruſſiſche Abkommen geſchaffen ſind

Windfor 20 Mai Einer Einladung des Königs Folge leiſtend
beſuchten heute vormittag die Bürgermeiſter das Schloß
Windſor wo ſie von Lord Eſher angen und von Sir Charles
Frederick im Namen des Königs willkommen geheißen wurden Die Geſelk
ſchaft fuhr vom Bahnhof in Wagen zunächſt zum Mauſoleum in Frog
more in welchem der Oberbürgermeiſter von München am Sarge der
Königin Victoria einen prächtigen Kranz mit deutſcher Jnſchrift niederlegte
Nach einer Beſichtigung des königlichen Gutes wurden die Gäſte von Hof
heamten in die Orangerie geleitet in der ein Lunch eingenommen wurde
Nachdem noch die Staatsgemächer in Augenſchein genommen worden
waren kehrten die Beſucher am Nachmittag mittels Sonderzuges nach
London zurück

London 19 Mai Unterhaus Jn der heutigen Sitzung bat
Ashley konſ die Regierung um Mitteilungen über die Fortſchritte in den
Verhandlungen zwiſchen der engliſchen und ruſſiſchen Regierung hinſichtlich
der mazedoniſchen Reformen Staatsſekretär Grey erwiderte daß die
Verhandlungen über einige Punkte noch nicht abgeſchloſſen ſeien Er könne
aber gegenwärtig den Mitteilungen, die dem Hauſe bereits vorgelegenhätten nichts hinzufügen Auf die weitere Frage Ashleys ob deſen te

Mulay Hafids im Auswärtigen Amt um eine Audienz nachgeſucht
hätten erwiderte Grey daß dies nicht der Fall geweſen ſei Ashley bat
ferner um Auskunft darüber ob es die Abſicht der Regierung ſei Mulay
Hafid als Sultan anzuerkennen wenn dieſer der bereits Marrakeſch
in Beſitz habe und ſich auf dem Wege nach Fes befindet in Fes ſeinen
Einzug halte Der Staatsſekretär entgegnete er ſei nicht davon unter
richtet daß ger ein Ereignis eingetreten ſei welches rechtfertige daß
die Regierung einem derartigen Plan nähertrete Schließlich fragte Ashley
noch mit wem der Staatsſekretär verhandeln wolle wenn es notwendig
werden ſollte mit der Regierung von Marokko in Unterhandlungen zü
treten für den Fall daß er mit Hafid nicht verhandele Der Staats
ſekretär erwiderte England könne nicht mehr als einen Herrſcher
auf einmal anerkennen Heiterkeit

London 20 Mai Jm Unterhaus empfing Premierminiſter Asquith
eine n Mitgliedern des Hauſes welche die Regierung auf
ſorderten die chbringung des Geſetzentwurfes betr das Frauen
ſtimmrecht der in zweiter Leſung bereits angenommen iſt zu fördern
Asquith erwiderte er erkenne das Anwachſen der Bewegung für das
Frauenſtimmrecht an könne aber die gewünſchte Förderung des Geſetzes
nicht zuſagen weil auf die Regierungsgeſchäſte kein Druck ausgeübt werden
dürfe Die Regierung beabſichtige noch vor Schluß der Seſſion ein Geſetz
einzubringen das die Ungerechtigkeiten im gegenwärtigen Wahl
recht beſeitigen ſolle wenn dann ein Antrag geſtellt werden ſollte den
Frauen die politiſche Freiheit zu geben ſo würde die Regierung ſich einem
ſolchen Antrage nicht ablehnend gegenüberſtellen

Afrika
Paris 20 Mai Die Nachricht daß Mulay Hafid in Mekines

eingetroffen iſt wird lebhaft erörtert Mehrere Blätter erklären daß
das nunmehr täglich bevorſtehende Eintreffen Mulay Hafids in Fez eine
furchtbare Schlappe für Abdul Aſts bedeute und die Aufgabe der
Franzoſen auperordentlich erſchweren und verwickeln würde

Aus Tanger wird gemeldet daß Buchta ben Bagdadi mit ſeiner
Mahalla in ſumpfigem Gebiete lagere um ſich vor den Angriffen des
Scheradaſtammes zu ſchützen Er habe vergebens Hilfe vom Kaid von
el Kaſar Abdul Malek verlangt Der Machſen in Rabat ſei völlig ratlos

Wer Nachdruck unſerer OriginalSokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Matk
Neue Telegraphenlinie Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in

Halle gibt hetannt daß der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen
Telegraphenlinie längs der Deſſauerſtraße 0,85 bis 1,1 kw bei dem
Kaiſerlichen Telegraphenamt in Halle Saale öffentlich ausliegt

Reichsverband der dentſchen land wirtſchaftlichen Genvſſen
ſchaften Wie bereits berichtet begeht der Reichsverband der dentſchen
landwirtſchafilichen Genoſſenſchaften anläßlich des diesjährigen deutſchen
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftstages in Mainz die Feier ſeines
25 jährigen Beſtehens Für die Tagung iſt nunmehr die Zeit vom

11 Juli feſtgeſetzt worden Am 8 Juli eröffnet den Reigen der
Veranſtaltungen ein vom Verband der heſſiſchen landwirtſchaftlichen Ge
noſſenſchaften gegebener Begrüßungsabend in der prächtigen Stadthalle
Am 9 Juli vormittags 9 Uhr beginnen ebendort die Verhandlungen
3 wird die Uebernahme des Ehrenpräſidiums durch Großherzog Ernſt
udwig von Heſſen eine ganz beſondere Weihe verleihen An die Ver

handlungen ſchließt ſich ein gemeinſames Mittagsmahl für die Abend
ſtunden iſt ein Ausflug nach dem benachbarten Wiesbaden vorgeſehen Am
10 Juli vormittags werden die Verhandlungen ihren Fortgang nehmen
am Nachmittag findet das Feſtmahl ſtatt die Abendſtunden werden durch
ein Garten Konzert an den Ufern des Rheines eine harmoniſche Aus
füllung finden Für den 11 Juli iſt eine Dampferfahrt nach St Goar
und zurück nach Mainz geplant wobei auf der Rückfahrt die Beſichtigung
des Niederwalddenkmals einen würdigen Abſchluß bringen wird

Zur Landtagswahl Am Dienstag den 26 Mai abends 8 Uhr
findet in den Kaiſerſälen eine Wählerverſammlung ſtatt in welcher ſich
Herr Privatdozent Dr Steinbrück den Wählern vorſtellen wird Zu
dieſer Verſammlung ſind alle nationalen Wähler eingeladen

Walhalla Theater Bei der internationalen Ringkampf Kon
kurrenz ſiegte geſtern Eduard Ritzler über Joſef Dworatzeck Jm Ent
ſcheidungskampf Gambier II gegen Olaf Henrickſen ſiegte erſterer Alsdann
betraten Robert Hammer und Vincent Jlla genannt der ſchwarze Panther
den Teppich um ſich im Herausforderungskampfe zu meſſen der nach
24 Minuten als unentſchieden abgebrochen wuvde

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag findet das 8 Elite
Konzert des Leipziger TonkünſtlerOrcheſters ſtatt Das Konzert dehnt
ſich auch auf die Abendſtunden aus

Brnno Heydrichs Konſervatorium Die nächſte Aufführung
Produltionsabend für Hoch und Grundſchüler findet Dienstag den
26 Mai abends 7 Uhr ſtatt

Wintergarten Zu den CabaretAufführungen iſt jetzt auch
der Cyarakterhumoriſt Otto Raue gewonnen der von heute ab mit
wirken wird

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien
neu ausgeſtellt 1 und 2 Zur Einweihung der Hohkönigsburg 3 König
Leopold von Belgien in Wiesbaden Eine eigenartige Pariſer Straßen
exiſtenz ein Dame als Hühneraugenoperateurin 5 Das nene Bachdenkmal
auf dem Platze vor der Thomaskirche in Leipzig welches am 17 Mai
enthüllt wurde 6 Die Anſchlagſäule als Brunnen in Hamburg

Der 33 Dentſche Schmiedetag findet vom 24 26 Mai in
der Saalſchloßbrauerei hierſelbſt ſtatt mit dem eine Fachausſtellung von
Maſchinen Wecrkzengen Geräten und allen im Schmiedegewerbe benötigten
Bedarfsartikeln verbunden iſt welche am Sonntag vormittag 10 Uhr er
öffnet wird Das von der hieſigen Schmiedeinnung feſtgeſetzte Feſtprogramm
lautet Sonntag den 24 Mai 1908 vormittags 10 Uhr Eröffnung der
Ausſtellung in der Saalſchloßbrauerei mit daran anſchließendem Früh
ſchoppen Nachmittags 31 Uhr Großes Militärkonzert im Aus
ſtellungspark Abends 6 Uhr Vorverſammlung Nach Schluß derſelben
Kommers mit Damen im Feſtlokal Montag den 25 Mai 1908 früh
7 Uhr Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt Vormittags
9 Uhr Eröffnung des 33 Deutſchen Schmiedetages Nach Schluß der
I Hauptverſammlung gemeinſchaftliches Mittageſſen im Feſtlokal Nach
mitiags 4 Uhr Beſuch des Zoologiſchen Gartens und von Bad Witte
kind daſelbſt Konzert Abends 8 Uhr Feſttafel im großen Saale des
Feſtlokals Aufführung eines Feſtſpiels hierauf Ball Dienstag den
26 Mai 1908 früh 7 Uhr Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der
Stadt Nach Schluß der II Hauptverſammlung gemeinſchaftliches Vittag
eſſen Hierauf Beſichtigung der Hufeiſenfabrik von Mechel C Co Nach
mittags 4 Uhr Spaziergang durch das Saaletal über die Bergſchenke nach
der Peißnitz Nachtigalleninſel daſelbſt Gartenfeſt Abends 9 Uhr Große
Waſſerfahrt bengaliſche Beleuchtung der Saaleufer der Burgruine Giebichen
ſtein und großes Brillantfeuerwerk Mittwoch den 27 Mai 1908 nach
mittags Dampferfahrt nach der Rabeninſel Donnerstag den 28 Mai
1908 Himmelfahrtéstag Ausflug nach dem Kyffhäuſerdenkmal Auf der
Tagesordnung der Hauptverſammlungen ſtehen u a folgende Punkte
Das Hufbeſchiag Prüfungsweſen Antes und Neues über die Haſtpflicht
des Sthmiedes bei der Ausübung des Hufbeſchlages Vortrag des Herrn
Profeſſor Dr Eberlein Berlin Antrag des Thürmgiſchen Bezirkeverbandes
Stellungnahme gegen die Ringbildung der Achſenfabrikenten und Eiſen

General I r rer für
händler Antrag des Schmtede Bezirkeverbandes für Weſtfalen
Deutſche Schmiedebund wolle veranlaſſen daß die Achſen Fabriken Achſen
mit nur einheitlichem Gewinde anfertigen Antrag des Nordweſtdeutſchen
SchmiedeBezirksverbandes Der Bund Deutſcher SchmiedeJnnungen wolle
auf die Achſenfabrilen einwirken an den Wagenachſen einheitliches Normal
gewinde anzuſchneiden Die Konkurrenz der enſchmiede Bericht über
das Ergebnis der ſtatiſtiſchen Erhebung betr das Arbeitsnachweis und
Herbergsweſen bei den Schmiede Jnnungen in Deutſchland Antrag des
SchmiedeBezirksverbandes für die Provinz Heſſen Naſſau und das Groß
e Heſſen Es möchte die Arbeitsausgabe für Arbeitnehmer zen
traliſiert werden Bericht über den Stand der geplanten Deutſchen höheren
Schmiedeſchule in Hamburg Antrag des Bundesvorſtandes Eine Aus
ſtellnng von Lehrlingsarbeiten in rm mit dem nächſtjährigen
Deutſchen Schmiedetage zu veranſtalten Die Errichtung freier wirtſchaft
licher Vereinigungen innerhalb des Schmiedehandwerks behufs Anfbeſſerung
der Preiſe für Schmiedearbeiten Der Schußverband für den Wagenbau
die Stellmacher Schmiede Schloſſer Lackierer Sattler Sattler und
Tapezierer Ri und Täſchner Anträge des Nordweſtdeutſchen
Schmiede Bezirksverbandes Der Bund wolle beim Miniſter dahin vor
ſtellig werden daß die Militär Lehrſchmieden die ortsüblichen Preiſe inne
halten und den Beſchlag von Privatpferden einſchränken Der Bund wolle
beſchließen beim Miniſter vorſtellig zu werden damit derſelbe verfüge daß
die größeren Arbeiten wieder den Schmieden übertragen werden und daß
keine neuen ſtaatlichen Werkſtätten eingerichtet werden Jm Anſchluß an
den Schmiedetag findet am Mittwoch den 27 Mai die ordentliche
Genoſſenſchafteverſammlung der Schmiede Berufsgenoſſenſchaft ſtatt

Der Halleſche Kolonialverein veranſtaltet am Dienſtag den
26 Mai abends 8 Uhr im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm einen
öffentlichen Vortragsabend mit Damen Den Vortrag hat der ehemalige
Regierungsarzt mit dem Range als Generaloberarzt in Niederländiſch
d Herr Dr med Fiebig übernommen Ueher ärztliche Miſſion

n
mr

err Dr med Fiebig hat 22 Jahre als Regierungsarzt in Niederländiſch
ndien gearbeitet und in ſeiner Stellung die Ueberzeugung von der Not

wendigkeit einer ürztiticher Miſſion in den Kolonien gewonnen Staats
ſelretär Dernbüurg hat ſich dahin geäußert daß die Frage einer ärztlichen
Miſſion weit über das Gebiet einer religiöſen ge anda hinausgehe und
bei geeigneter Handhabe verſpräche eine wichtige Hilfe für die Erzielung

uter fanitärer Zuſtände unter den Eingeborenen zu werden und dadurch denKenprgrundſtoa unferes nationalen Kolonlalvermögens zu kräftigen und
zu vermehren Nichtmitglieder haben zu der Veranſaltur Zutritt Nach

dem Vortrag findet eine geſellige Vereinigung im Reſtaurant des
Hotels ſtatt

Turnoriſches Nachdem im Monat März der Allgemeine
n Turnverein mit beſtem Erfolg und vor einer ſehr zahlreichen

Zuſchauerſchar ein Prüfungsturnen ſeiner Knabenabteilung welche jeßt140 Teilnehmer zählt und dann ebenfalls unter großem Veſſan ein Schau

turnen ſeiner Jugendturner Abteilung veranſtaltet hatte lann man den
rührigen Verein jetzt auf dem Sommerturnplatz vor der Turnhalle auf
dem Roßptatze an mehreren Abenden der Woche bei ſeiner turneriſchen
Arbeit beobachten Wenn nun dieſer Platz auch bei weitem berechtigten
Anſprüchen nicht entſpricht ſo bemüht ſich die Vereinsleitung doch ihn ſo
zu erhalten daß geregeltes Turnen ohne Störung möglich iſt Der Vereindnt ſogar auf eigene Koſten nun auch für eine zweckentſprechende Beleuch

tung des Platzes geſorgt Jn der letzten Turnſtunde waren die zahlreichen
Riegen der verſchiedenſten Altersklaſſen in ihren Leiſtungen zu beobachten
Einen guten Eindruck machten auch die von über 100 Mann ausgeführten
Freiübungen welche eine von den Freiübungsgruppen darſtellen die zum
deutſchen Turnfeſte in Frankſurt a M ausgeführt werden ſollen vorher

aber ſchon am 5 Juh zum Gauturnfeſt in Lauchſtädt zur Vorführung
kommen Der Allgem Halleſche Turn Verein ſtellt eine Muſterriege für
Frankfurt wird dort aber auch ſonſt turneriſch tätig ſein Man kann nur
wünſchen daß der Verein als älteſter und gut bewährter in unſerer Stadt
auch ferner ſich kräftigen wird Der Verein hat wie in den Vorjahren
wieder eine Sonderriege eingeſtellt für junge Leute welche zum Herbſt
ihrer Militärpflicht genügen müſſen und turneriſch ſo gut wie gar nicht
vorgebildet ſind Ein bewährter Vorturner iſt derſelben beigegeben

Bund deutſcher Privatmädchenſchulen Jm Februar d J
iſt in Berlin in einer überaus zahlreichen Verſammlung von Leitern
Leiterinnen und Lehrerinnen von Privatmädchenſchulen aus faſt allen
Teilen Deutſchlands die Gründung eines Bundes vollzvgen welcher eine
durchgreifende Regelung der rechtlichen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe
dieſer Anſtalten bezweckt Der Bund wird ſich in Landes und Provinzial
vereine glüledern die jetzt gebildet und auf der am 9 Juni in
Berlin ſtattſindenden Hauptverſammlung durch Delegierte vertreten werden
Die Vorarbeiten zur Gründung des Sächſiſchen Provinzialvereins liegen
in den Händen des Herrn Direktor Hafa Gnadau und der Schul
vorſteherin Fräulein Seydlitz Halle Nächſten Sonntag ſoll eine Be
ratung aller Beteiligten im Saale der Seydligzſchen Schule Karlſtraße 6
vormittag 11 Uhr ſtattſfinden zu welcher Einladungen an ſämtliche
Privatſchulen der Provinz ergangen ſind Fräulein Seydlitz wird hierbei
den Zweck des Bundes darlegen Herr Direktor Hafa wird über die bereits
getanen Schritte zu deren Erreichung ſprechen

Die ehemaligen Droyſtigerinnen haben am Sonnabend den
23 Mai nachmittags 4 Uhr Verſammlung auf der Peißnitz

Straßenſperrungen Die obere Leipzigerſtraße wird vom
Leipziger Turm ab für den in der Richtung nach dem Riebeckplatz gehenden
Fahr und Reitverkehr bis auf weiteres geſperrt Die Fuhrwerke c haben
den Weg durch die König Prinzen Merſeburgerſtraße zu nehmen Die
Turmſtraße zwiſchen Liebenauerſtraße und n wird vom
25 d M bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Wer iſt Eigentümer Jn einem Grundſtück der Merſeburger
ſtraße iſt anfangs März d J von einem unbekannten etwa 28 bis 30
Jahre alten Manne ein altes abgefahrenes Fahrrad Marke Expreß
Nr 21928 ſchwarzer Rahmenbau gelbe Felgen gelbes Schutzblech etwas
nach oben gebogene Lenkſtange mit weißen Kappen und Korkgriffen und
gerieſten noch guten Laufmänteln untergeſtellt worden Auſcheinend rührt
das Rad aus einem Diebſtahl her denn der Mann der es untergeſtellt
hat hat ſich bisher nicht wieder ſehen laſſen Etwaige Mitteilungen über
die Herkunft des Rades nimmt die Kriminal Polizei Rathausſtraße 19
Zimmer 68 woſelbſt es auch beſichtigt werden kann entgegen

Ein neuer Trick Einem Bürger in Naumburg ging dieſer Tage
eine in ſehr mangethaftem Deutſch abgefaßte Zuſchrift einer Londoner
Uhrenhandlung zu die mitteilt ſie habe um ihre prachtvollen Uhren beim
Publikum beſſer bekannt zu machen und einzuführen eine Anzahl davon
zur Gratisverteilung beſtimmt und dabei habe er das Glück gehabt daß
durchs Los ſein Name als einer derjenigen gezogen worden ſei die eine
ſolche Gratisuhr bekommen ſollen Nach einer ſehr eingehenden und
verführeriſchen Beſchreibung der Uhr die aus echtem aſiatiſchen Gold gefertigt
ſei wird nur noch zum Schluß geſagt um ſie zu erlangen habe er weiter
nichts zu tun als eine beigefügte Kaxte zu unterſchreiben und einzuſenden
und 8,50 Mk für die wunderſchöne Kette dazu beizufügen Auf Unbefangene
muß die ganze Sache den Eindruck machen daß es ſich nur darum handelt
die 8,50 Mk von dem Adreſſaten zu erlangen der dann wahrſcheinlich
auf die Uhr zeitlehens warten kann

Selbſtmord Der Jnvalide K wurde geſtern vormittag in ſeiner
Wohnung erhängt aufgefunden Ein unheilbares Leiden ſoll den Ver
ſtorbenen zu der Tat veranlaßt haben

Verſtorben Der Rangierarbeiter Albert Reichert welcher auf
dem hieſigen Bahnhofe verunglückte iſt wenige Stunden nach ſeiner Ein
lieferung in die Klinik verſtorben

Ueberfahren Geſtern abend gegen 9 Uhr wurde die Frau
Wiegelmann auf dem Martinsberg durch das Kutſchgeſchirr eines aus
wärtigen Gutsbeſitzers überfahren Die Frau wurde mittels Krankenwagens in die Klinik gebracht zum Glück hat ſie aber nur leichte Ver

letzungen erlitten Den Kutſcher ſoll keine Schuld treffen
Entgleiſt Geſtern abend entgleiſte vor dem Grundſtück Gr Stein

ſtraße 46 der Motorwagen der Stadtbahn Nr 53 wodurch eine Betriebs
ſtörung von 6 Minuten entſtand

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 21 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Mai erſcheinen 4 Nummern
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Delitzſch 21 Mal W Jn Wolteritz hat die 23 Jahre alte
Dienſimagd Seydewitz die Oſtern bei ihren dort wohnenden Eltern mit
Zwillingen niederkam ihre beiden kleinen Kinder in dem Dorfteiche ertränkt

und ſich darauf an einem am Teiche ſtehenden Baume erhängt Das
Mädchen dürſte die furchtbare Tat in der Verzweilflung darüber verübt
haben daß der Vater ihrer Kinder ein Maurer die junge Mutter im
Stich gelaſſen hat In ihrer Stube fanden die Eltern ein Schulbuch auf
geſchlagen in das von ihr hineingeſchrieben war Aus Verzweiflung

Kottbus 21 Mai B Le Jn Medlow erſchoß der 20jährige
Tiſchler Krohn aus Forſt ſeine 17jährige Geliebte Lehmann Der Titer

wurde verhaftet 1Eſſen 21 Mal W Jn der vergangenen Nacht ereignete
ſich auf der Zeche Emſcher Lippe ein großes Unglück Bei Reparatur
arbeiten riß das Förderſeil und vier Häuer ſtürzten in die Tiefe
Sie waren ſofort tot

Siegen 21 Mai B Der Italiener Gorfortini
tötete den Geliebten ſeiner Frau den Bahnarbeiter Boghiru Der
Mörder flüchtete wurde aber eingeholt und verhaftet

Recklinghanſen 21 Mai B Ju Suderwich ſind in einem
Waſſertümpel drei ſchulpflichtige Kinder ertrunken

Trier 21 Mal B Das Kriegsgericht der 34 Diviſton
Metz verurteilte den Leutnant K vom 9 Dragonerregiment unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit wegen Wechſelfälſchung zu vier Monaten
Gefängnis und Entfernung aus der Armee K war flüchtig ſtellte ſich
aber in der vorigen Woche ſeinem Regiment

Mainz 21 Mai Frankf Bei der Beratung des Wein
geſetzentwurfes an welcher Vertreter von Haudelskammern Weinbau
Vereinen und Weinhändler teilnahmen wurden hauptſächlich von den
Vertretern der Moſel des Rheingaues und Norddeutſchlands gegen die
zeitliche Beſchränkung der Zuckerung heftige Debatten geführt Es
wurden ſchließlich Reſolutionen angenommen die eine Aenderung des
Weingefetzes verkangen

München 21 Mai B L Der Unterſuchungsrichter Land
gerichtsrat Schmidt iſt geſtern abend nach München abgereiſt um dort
eine Reihe von Zeugen zu vernehmen und am Starnberger See Lokal
beſichtigungen abzuhalten Eine größere Anzahl von Zeugen hat zu
dieſem Zwecke bereits Vorladungen erhalten

Sigmaringen 21 Mai W Bei einem geſtern hier ſtatt
gefundenen äußerſt Heftigen Gewitter wurden in mehreren Häuſern
die Elektrizitätsmeffer durch einſchlagende Blitze getroffen

Wien 21 Mai Hirſch Das ſpaniſche Königspaar trifft
zum Beſuch des hieſigen Hoſes am 26 September d J in Wien ein
Der offizielle Beſuch wird ſich nur auf wenige Tage erſtrecken doch dürfte
das Königspaar noch einige Zeit inlognito in Oeſterreich verweilen,

Budapeſt 21 Mai Hirſch Die Mühlenverbände be
abſichtigen mit Rückſicht auf die anhaltende Geſchäftsſtille den Betrieb
der Mühlen für einige Zeit einzuſtellen

Budapeſt 21 Mai Frankf Jn den Kohlenwerken der
Donau Dampfſchiffahrts geſellſchaft beſchloſſen die Arbeiter falls
die von ihnen verlangte Verbeſſerung der Lage nicht gewährt wird in
den Streik zu treten

London 21 Mai W Premierminiſter Asquith hielt
geſtern Abend bei einem vom Reformklub anläßlich ſeiner Ernennung
zum Premierminiſter gegebenen Feſteſſen eine Anſprache in der er
zunächſt ausjührte daß die Bemühungen der Regierung auf dem
Gebiete der ſozialen Reformen nicht eher vollſtändig ſeien
als bis aus dem Wahlſyſtem die ſchweren Mißbräuche
beſeitigt ſeien die es zu einem wenig angemeſſenen und ver
vertrauenswürdigen Dolmetſch der öffentlichen Meinung machten Auſ
die auswärtigen Angelegenheiten übergehend betonte der Miniſter daß die
Regierung unter der weiſen ſtaatemänniſchen Leitung Greys alles möglich
getan habe um nicht nur die Oberfläche des internationalen Ozeans vo
plötzlichen Stürmen zu bewahren ſondern auch die tiefen Fundament

dauernder Freundſchaft und guten Willens zu legen
Nachdem Asquith noch der weiſen ſympathiſchen Tätigkeit Greys in

Sachen der Entente mit Frankreich und der Beziehungen
zu Rußland gedacht hatte erklärte er ſchließlich er hoffe daß die Ver
einbarungen mit Rußland auf geſunder Grundlage aufgebaut würden und
weder die Jntereſſen noch die Ehre der beiden großen Länder beein
trächtigten Das engliſch ruſſiſche Uebereinkommen wegen des Oſtens und
die Entente mit Frankreich ſeien dauernde Friedenselemente auf die Eng
land ſtolz ſein könne

London 21 Mai W Sir Edward Grey hielt geſtern
Abend auf einem Feſteſſen der Japaniſchen Geſellſchaft eine Rede in der
er ſagte es ſei jetzt drei Jahre her daß die britiſche Regierung das
Bündnis mit Japan erneuerte Er zögere nicht zu erklären daß das
Bündnis der Förderer des Friedens ſei und ſeine Ziele ſichere Das
Bündnis ſei feſter und demgemäß ſeien auch die Friedensausſichten beſſer
als je Redner ſchloß Mögen die guten Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern lange fortdauern und die Ziele des Bündniſſes alle Zeit dieſelbe

Billigung der ganzen Welt finden wie heute 3
Londonu 21 Mai W Die ſfüddeutſchen Bürgermeiſter

nahmen geſtern abend an einem Bankett in Keyſers Hotel teil Nach
Trinkſprüchen auf König Eduard und Kaiſer Wilhelm wurde die Wacht
am Rhein geſungen Der Vorſitzende Polydore de Keyſer betonte in
ſeiner Rede daß die Deutſchen und Engländer Brüder ſeien und
Seite an Seite ſtänden nicht nur im Intereſſe des Handels ſondern auch
des Weltfriedens Die Oberbürgermeiſter von München Mannheim und
Heidelberg dankten für den herzlichen Empfang Es wurde ein
Telegramm des Königs verleſen der ſeine Freude darüber ausdrückte
daß die deutſchen Gäſte ſich ſo anerkennend über ihren Beſuch in Windſor
ausgeſprochen hätten

London 21 Mai Hirſch Das Blatt Globe kommentiert
den bevorſtehenden Beſuch Königs Eduard beim Zaren und glaubt
darin den Abſchluß einer Verſtändigung zwiſchen England Frank
reich und Rußland ſehen zu dürfen welche die beſte Garantie für den
Frieden in Europa ſein würde Das Blatt meint Deutſchland würde
zwar dieſe Verſtändigung nicht mit günſtigen Augen betrachten aber der
Weltfriede ſei wichtiger als die Zufriedenhelt Deutſchlands

M Tanger 21 Mai W Der Machſen hat den Gouverneur
von Caſablanca und zwei Notabeln aus Tanger zu Mitgliedern der inter
nationalen Kommiſſion zur Feſtſetzung der Entſchädigungen für die in
Caſablanca durch das Bombardement und die Plünderungen Geſchädigten

ernannt vNewyork 21 Mai B Jn einem Kampfe zwiſchen
Straßenbahnangeſtellten und der Polizei in Cleveland wurden
über dreißig Perſonen durch Schußwunden verletzt

lieb gewonnenBald haben Sie ihn ihn näher kennen lernen
und ſich einmal eingehend mit ihm beſchäftigen Er muß ihnen un
bedingt gefallen denn er gefällt vielen Anderen ſchon längſt drum holen
Sie ihn immer wieder und benntzen ihn faſt täglich den bewährten

ſowie Sie

Luhns Waſch Extrakt Jn jedem beſſeren Geſchäft vorrätig



ne e 22 Mat r 120Zeste und villigste Zezugsquelle
sämtlicheHaushaltwaren
e u T nWaggons ochtes Porzellan

egonders kchtes Porzellan Echte Porzellan kchtes Porzellal pant aox re n
Spebveteller tief u 10 laxen an unteren O pr j 12 Kucheuteller 25 wis
Dezzertteller Feſton 6 Pf Kaffeekannen g 218 Pf azzen mit nd 15 Pf Spelsetellor 28 pr8 ust 8 s kampotfrn Tee len Watn 28 Hafer vt

4 b I Waggon echtes Porzellan rennt
Neup

n 6 ote U Weſſnerdnanunet HRnfeſner tfanner Den ſeſner dudnne Narſeerttinn

Froftag Sonnabend Sonnt v 3 v hekfehabnen r v r v W 3 v
I Oſna on Oſt a eerch nie Pf Ieekannen große Pf bratenp atten O v geteller e 4 z denenerttelet 185 Pera dahgetile da Butterun 42 lücerhine e s5

W diten un bosehtging Bekannte biſlige Lebensmittel
unserer Sohaufenster ſie 20 ſinnen 86 ſinnen W

3 Bund Pfddadlerden 5 IO p Wlerelhate 65 pralnen v Iö p arnarie a 3s 906
fidtn ü 20 Dulcnpu 40 88 eehng ae 17 nen za 255

Bis t ngsten nint 83 n s nnd n e iö
Kinder frische Stachelbeeren u 25 Frische Tafel Kepfel u 25

Fecen A mr III G J M
p Pfd 48 Pf

drirr den 21, Mai

W TEinem verehrl Publikum von Halle a S und Umgebung ſowie meiner werten Kundſchaft zur gefl
Kenntnisnahme daß ich vom heutigen Tage ab meine Stellung als Reiſender der Seifenfabrik Vrarmn Elise
Genzel Walkenried aufgegeben und mich am hieſigen Platze unter der Firma

allesches Seifen Versand heschäft
ſelbſtändig niedergelaſſen habeEs wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein meine werte Kundſchaft v gute reelle Ware zu bedienen und
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in einfacher und eleganter Ausſtattung
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